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Leihmaterial Spiele 

Die Spiele können direkt in der Bibliothek  
reserviert, gemietet und abgeholt werden.

Es fallen keine Kosten an.

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch

Fragen zum Messeauftritt  

Corine von Wartburg
031 340 24 20
kommunikation@refbejuso.ch

Kommunikation
031 533 54 56
kommunikation@kathbern.ch

Christoph Schuler 
031 318 06 56
christoph.schuler@ckkgbern.ch

Lieferkosten Standbaumaterial  

Die Lieferkosten werden individuell vom  
Standbauer zusammengestellt.
Die Kosten stellen sich aus Menge  
und Lieferort zusammen.

Die Kosten können direkt beim  
Standbauer angefragt werden.

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Leihmaterial / Preise / Fragen 

In den Lieferkosten sind 
keine Standbauarbeiten 
eingerechnet.
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Selfiebox 
Speziell an Jugendliche und Familien mit Kindern 
richtet sich das Angebot, in der Selfiebox  
Teil einer biblischen Szene zu werden 



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Selfiebox 
ab 3 × 3 Meter 

Individueller Mietpreis  

inklusive Auf- und Abbau.

Die Kosten stellen sich  

nach Aufwand zusammen.

Kontakt

Multimedia ABC GmbH 
Pascal Steck
+41 79 425 40 47

info@mmabc.ch
multimedia-abc.ch 
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Standbauelemente
Leihmaterial Berner Landeskirchen



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Standbauelemente 
Das Leihmaterial wird von der Firma Outbòx 

geliefert und wieder abgeholt.

Die Kosten für den Transport variieren.  

Für eine Offerte melden Sie sich bei Outbòx. 

Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Sitzecke / Lounge
1 Exemplar

5 Einzelelemente

(siehe Vermassung)



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Tisch zur Sitzecke
1 Exemplar

630 × 630 × 280 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Töpfe mit Chinaschilf  
dunkelgrün
5 Explare

Topf 400 × 600 mm

Gras ca. 1050 × 400 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Stühle
18 Exemplare

500 × 410 × 950 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Tisch klein
2 Exemplare

1300 × 800 × 750 mm

 

1300 mm, kann auf 1900 mm  

ausgezogen werden



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Tisch gross
1 Exemplar

2470 × 1050 × 740 mm

 

kann auf 2930 mm 

ausgezogen werden



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen

 14

Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Tische und Stühle «Bistro»
5 Exemplare

Tisch 	 600 × 600 × 710 mm

10 Exemplare 

Stuhl 	 420 × 480 × 820 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Bibelgestell
1 Exemplar

2000 × 800 × 500 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Bibliothek Mobiliar
2 Regale, 135 × 185 × 35 cm

1 Teppich, 200 × 300 cm 

2 Beistelltische

2 Ohrensessel, 82 × 101 × 69 cm  

3 Sitzkissen



Neue Genfer Übersetzung — Das Neue Testament

Ankündigung der Geburt Jesu
26–27  Als Elisabeth im sechsten Monat schwanger war, sandte Gott den 

Engel Gabriel zu  einer unverheirateten jungen Frau, die in Nazaret, 
einer Stadt in Galiläa, wohnte. Sie  hiess Maria und war mit Josef, 
einem Mann aus dem Haus Davids, verlobt; Maria  war noch unberührt.

28  «Sei gegrüsst, dir ist eine hohe Gnade zuteil geworden!»,  
sagte Gabriel zu ihr, als er  hereinkam. «Der Herr ist mit dir.»

29  Maria erschrak zutiefst, als sie so angesprochen wurde,  
und fragte sich, was  dieser  Gruss zu bedeuten habe.

30  Da sagte der Engel zu ihr: «Du brauchst dich nicht zu fürchten,  
Maria, denn du hast Gnade bei Gott gefunden.

31  Du wirst schwanger werden und einen Sohn zur Welt bringen;  
dem sollst du den Namen Jesus geben.

32  Er wird gross sein und wird ’Sohn des Höchsten’ genannt werden. Gott, 
der Herr, wird ihm den Thron seines Stammvaters David geben.

33  Er wird für immer über die Nachkommen Jakobs herrschen,  
und seine Herrschaft wird  niemals aufhören.»

34  «Wie soll das zugehen?», fragte Maria den Engel.  
«Ich bin doch noch gar nicht ver heiratet!»

35  Er gab ihr zur Antwort: «Der Heilige Geist wird über dich kommen, und die 
Kraft des Höchsten wird dich überschatten. Deshalb wird auch das Kind, 
das du zur Welt bringst,  heilig sein und Gottes Sohn genannt werden.»

Bibel in gerechter Sprache Basis Bibel

26  Im sechsten Monat aber wurde der Engel Gabriel von Gott in  
einen Ort Galiläas gesandt, der Nazaret hiess, 

27  zu einer jungen Frau. Diese war verlobt mit einem Mann namens Josef, 
aus dem Hause Davids. Der Name der jungen Frau war Maria. 

28  Als er zu ihr hineinkam, sagte er: «Freue dich, du bist mit Gnade 
beschenkt, denn die Lebendige ist mit dir!» 

29  Sie aber erschrak bei diesem Wort, und sie fragte sich,  
was es mit diesem Gruss auf sich habe. 

30  Der Engel sprach zu ihr Folgendes: «Fürchte dich nicht,  
Maria, du hast Gnade gefunden bei Gott. 

31  Und siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären  
und du  wirst ihm den Namen Jesus geben.

32  Dieser wird gross sein und Kind des Höchsten genannt werden. Gott, 
die  Lebendige, wird ihm den Thron Davids, seines Vorfahren, geben 

33  und er wird König sein über das Haus Jakobs in alle Ewigkeiten und 
seine Herrschaft wird kein Ende nehmen.» 

34  Maria aber sagte zum Engel: «Wie soll dies geschehen,  
da ich von keinem Mann weiss?»

35  Der Engel antwortete ihr: «Die heilige Geistkraft wird auf dich herabkom­
men und die Kraft des Höchsten wird dich in ihren Schatten hüllen. Des­
wegen wird das Heilige, das geboren wird, Kind Gottes genannt werden. 

Die Geburt von Jesus wird angekündigt
26  Elisabet war im sechsten Monat schwanger. Da schickte Gott  

den Engel Gabriel zu einer  Jungfrau in die Stadt Nazaret in Galiläa.
27  Sie war mit einem Mann verlobt, der Josef hiess und ein Nachkomme 

Davids war. Die  Jungfrau hiess Maria.
28  Der Engel trat bei ihr ein und sagte: «Sei gegrüsst! Gott hat dir seine 

Gnade geschenkt. Der Herr ist mit dir.»
29  Maria erschrak über diese Worte und fragte sich:  

«Was hat dieser Gruss zu bedeuten?»
30  Da sagte der Engel zu ihr: «Fürchte dich nicht, Maria.  

Gott schenkt dir seine Gnade:
31  Du wirst schwanger werden und einen Sohn zur Welt bringen.  

Dem sollst du den Namen  Jesus geben.
32  Er ist zu Grossem bestimmt und wird ’Sohn des Höchsten’ genannt wer­

den. Gott, der  Herr, wird ihm den Thron seines Vorfahren David geben. 
33  Er wird für immer als König herrschen über die Nachkommen Jakobs. 

Seine Herrschaft wird niemals aufhören.»
34  Da sagte Maria zu dem Engel: «Wie soll das möglich sein?  

Ich habe doch noch nie mit einem Mann geschlafen!»
35  Der Engel antwortete: «Der Heilige Geist wird auf dich kommen. Die Kraft 

des Höchsten wird dieses Wunder in dir bewirken. Deshalb wird das Kind, 
das du erwartest, heilig sein  und ’Sohn Gottes’ genannt werden.»
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Genfer Bibelgesellschaft – Deutsche Bibelgesellschaft Gütersloher Verlagshaus, Verlagsgruppe Random House GmbH

Das Wort Bibel stammt aus der griechischen Sprache 
und bedeutet «Bücher» (biblia). Denn die Bibel ist 
eigentlich eine Sammlung von verschiedenen 
Einzelschriften oder Büchern. Sie gleicht einer 
ganzen Bibliothek mit insgesamt 77 Bänden:  
39 im Alten Testament, 27 im Neuen Testament 
und  11 sogenannte Spätschriften des Alten 
 Testaments. Manche von ihnen sind äusserst 
umfangreich, andere füllen nur wenige Seiten.  
Wie in einer Bibliothek werden die Bücher in 
 ver schiedene Gruppen eingeteilt . 

Altes Testament 
(Erstes Testament) 
Diese Schriften existierten zunächst als einzelne 
Schriftrollen in hebräischer Sprache. Sie sind von 
verschiedenen Autoren und in unterschiedlichen 
Stilformen geschrieben worden. Seit dem 5. Jahr­
hundert v. Chr. haben jüdische Gelehrte die heiligen 
Schriften gesammelt und zu grösseren Einheiten 
zusammengefügt. Man kann vier Gruppen 
 unterscheiden:

Gesetzesbücher (Weisung) — Sie umfassen  
die fünf Bücher Mose (Genesis bis Deuteronomium) 
und werden deshalb auch «Pentateuch» d. h. 
«Fünf­Rollen­Buch», genannt. In ihnen wird die 
Geschichte der Welt bis zur Befreiung des Volkes 
Israel aus der Sklaverei in Ägypten und zum Zug 
durch  die Wüste geschildert. Dazu enthalten sie 
die  Gesetze des Volkes Israel. 

Geschichtsbücher — Sie erzählen die Geschichte 
Israels vom Einzug ins verheissene Land bis zur 
Verbannung und zur Rückkehr aus dem babyloni­
schen Exil .

Poetische und Lehrbücher — Die Lehrbücher 
enthalten Weisheitslehren, die in einprägsamen 
Sprichwörtern oder auch in dichterische Sprache 
gefasst weitergegeben wurden. Die Psalmen sind 
eine Sammlung von Liedern und Gebeten. 

Prophetenbücher — Die Propheten Israels legten 
die Ereignisse der Vergangenheit aus, sie prangerten 
das Unrecht in der Gegenwart an und verkündigten 
Gottes Handeln für die Zukunft. 

Spätschriften des Alten Testaments — Die 
Spätschriften sind Zusätze und Ergänzungen zum 
Alten Testament, die nicht in die hebräische Bibel 
aufgenommen wurden. Nur die griechische Über­
setzung des Alten Testaments überliefert sie. 
Entstanden sind sie zwischen 300 und 100 v. Chr. 
Einige gehören vom Charakter her zu den Geschichts­
büchern, andere enthalten Weisheitssprüche und 
­lehren oder Prophetenworte. In manchen Bibelaus­
gaben sind die Spätschriften in einem gesonderten 
Teil vor dem Neuen Testament angeordnet. 

Neues Testament 
(Zweites Testament) 
Die 27 Bücher des Neuen Testaments wurden in 
Griechisch geschrieben. Auch sie können in verschie­
dene Gruppen unterteilt werden:

Geschichtsbücher — Die vier Evangelien und die 
Apostelgeschichte erzählen von Jesus Christus und 
seinem Wirken und von den ersten Gemeinden. Sie 
wollen aber keinen rein historischen Bericht geben, 
sondern zum Glauben an Jesus als den von seinem 
Volk lange ersehnten Retter der Menschen einladen. 

Briefe — Diese Gruppe enthält 21 Briefe, die von den 
Aposteln selbst oder unter ihrem Namen an verschie­
dene christliche Gemeinden und an Einzelpersonen 
geschrieben wurden. Die grösste und wichtigste 
Sammlung bilden die Paulusbriefe. 

Die Offenbarung — Die Offenbarung des Johannes 
steht in der Tradition der prophetischen Bücher. Sie 
schildert vor allem apokalyptische Visionen vom 
Ende dieser Welt, verbunden mit der Hoffnung auf 
einen neuen Himmel und eine neue Erde. 

Deutsche Bibelgesellschaft

Empfehlung
•  Die Übersetzung mit dem Anliegen, höchstmögliche Texttreue  

mit grösstmöglicher Verständlichkeit zu verbinden. 
•  Gut verständlich mit literarischem Anspruch. 

Empfehlung
•  Neuer programmatischer Übersetzungsansatz: Geschlechtergerechtigkeit:  

Frauen   sollen  im Text benannt werden und nicht mitgemeint sein.
•  Einbezug sozialgeschichtlicher Erkenntnisse.
•  Versuch, Gott nicht einseitig mit grammatisch männlichen Bezeichnungen zu benennen.
•  Vertiefte Auseinandersetzung mit dem Gottesbegriff mit entsprechenden Erklärungen.
•  Übersetzungsprinzipien werden transparent gemacht.

Empfehlung
• Einfach zu lesen und gut zu verstehen.
•  Klare, prägnante Sprache. Kurze und einfach gebaute Sätze.
•  Erklärung von Begriffen und Sachverhalt am Seitenrand. 
•  Eine moderne, in der Sprachstruktur stark elementarisierende Bibelübersetzung,   

speziell  für die Lektüre am Bildschirm oder Display konzipiert.

Welche Bibelübersetzung 
ist für mich geeignet? 

           mi 

Bibu 

Die Bibel nach der Übersetzung von Martin Luther

Die Ankündigung der Geburt Jesu
26  Und im sechsten Monat wurde der Engel Gabriel von Gott gesandt  

in eine Stadt in Galiläa, die heisst Nazareth,
27  zu einer Jungfrau, die vertraut war einem Mann mit Namen Josef  

vom Hause David; und die Jungfrau hiess Maria.
28  Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüsst,  

du Begnadete! Der  Herr ist mit dir!
29  Sie aber erschrak über die Rede und dachte: Welch ein Gruss ist das? 

30  Und der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria!  
Du hast Gnade bei Gott gefunden.

31  Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären,  
dem sollst du den Namen Jesus geben.

32  Der wird gross sein und Sohn des Höchsten genannt werden;  
und Gott der Herr wird ihm den Thron seines Vaters David geben,

33  und er wird König sein über das Haus Jakob in Ewigkeit,  
und sein Reich wird kein Ende haben.

34  Da sprach Maria zu dem Engel: Wie soll das zugehen,  
da ich doch von keinem Manne weiss?

35  Der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich 
kommen, und die Kraft des Höchsten wird dich überschatten; darum 
wird auch das Heilige, das geboren wird, Gottes Sohn genannt werden.

Gute Nachricht Bibel Elberfelder BibelEinheitsübersetzung der Heiligen Schrift Hoffnung für alle Zürcher Bibel

Die Geburt des Retters Jesus wird angekündigt
26  Als Elisabet im sechsten Monat war, sandte Gott den Engel Gabriel  

nach Nazaret in Galiläa
27  zu einem jungen Mädchen mit Namen Maria. Sie war noch unberührt und 

war verlobt mit einem Mann namens Josef, einem Nachkommen Davids.
28  Der Engel kam zu ihr und sagte: «Sei gegrüsst, Maria, der Herr ist mit dir; 

er hat dich zu Grossem ausersehen!»
29  Maria erschrak über diesen Gruss und überlegte, was er bedeuten 

sollte.
30  Da sagte der Engel zu ihr: «Hab keine Angst, du hast Gnade  

bei Gott gefunden!
31  Du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären.  

Dem sollst du den Namen Jesus geben.
32  Er wird gross sein und wird ’Sohn des Höchsten’ genannt werden.  

Gott, der Herr, wird ihn auf den Thron seines Ahnherrn David erheben,
33  und er wird für immer über die Nachkommen Jakobs regieren.  

Seine Herrschaft wird nie zu Ende gehen.»
34  Maria fragte den Engel: «Wie soll das zugehen?  

Ich bin doch mit keinem Mann zusammen!»
35  Er antwortete: «Gottes Geist wird über dich kommen, seine Kraft wird 

das Wunder vollbringen. Deshalb wird auch das Kind, das du zur Welt 
bringst, heilig und Sohn Gottes genannt werden.

Die Ankündigung der Geburt Jesu
26  Im sechsten Monat aber wurde der Engel Gabriel von Gott in  

eine Stadt von Galiläa, mit  Namen Nazareth, gesandt,
27  zu einer Jungfrau, die einem Mann namens Josef, aus dem  

Haus Davids, verlobt war, und  der Name der Jungfrau war Maria.
28  Und er kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüsst, Begnadete!  

Der Herr (ist) mit dir.
29  Sie aber wurde bestürzt über das Wort und überlegte,  

was für ein Gruss dies sei.
30  Und der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria!  

Denn du hast Gnade bei Gott gefunden.
31  Und siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären,  

und du sollst seinen Namen Jesus nennen.
32  Dieser wird gross sein und Sohn des Höchsten genannt werden;  

und der Herr, Gott, wird ihm den Thron seines Vaters David geben;
33  und er wird über das Haus Jakobs herrschen in Ewigkeit,  

und seines Königtums wird kein Ende sein.
34  Maria aber sprach zu dem Engel: Wie wird dies zugehen,  

da ich von keinem Mann weiss?
35  Und der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über 

dich kommen, und Kraft des Höchsten wird dich überschatten; darum wird 
auch das Heilige, das geboren werden wird, Sohn Gottes genannt werden.

Die Ankündigung der Geburt Jesu
26  Im sechsten Monat wurde der Engel Gabriel von Gott in eine Stadt in 

Galiläa namens Nazaret
27  zu einer Jungfrau gesandt. Sie war mit einem Mann namens Josef ver­

lobt, der aus dem Haus David stammte. Der Name der Jungfrau war Maria.
28  Der Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei gegrüsst, du Begnadete,  

der Herr ist mit dir.
29  Sie erschrak über die Anrede und überlegte, was dieser Gruss  

zu bedeuten habe.
30  Da sagte der Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria; denn du hast  

bei Gott Gnade gefunden.
31  Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn wirst du gebären;  

dem sollst du den Namen Jesus geben.
32  Er wird gross sein und Sohn des Höchsten genannt werden.  

Gott, der Herr, wird ihm den Thron seines Vaters David geben.
33  Er wird über das Haus Jakob in Ewigkeit herrschen und  

seine Herrschaft wird kein Ende haben.
34  Maria sagte zu dem Engel: Wie soll das geschehen,  

da ich keinen Mann erkenne?
35  Der Engel antwortete ihr: Heiliger Geist wird über dich kommen  

und Kraft des Höchsten wird dich überschatten. Deshalb wird auch  
das Kind heilig und Sohn Gottes genannt werden.

Ein Engel kündigt Maria die Geburt von Jesus an
26  Elisabeth war im sechsten Monat schwanger, als Gott den Engel Gabriel 

nach Nazareth schickte, einer Stadt in Galiläa.
27  Dort sollte er eine junge Frau namens Maria aufsuchen. Sie war noch 

unberührt und mit Josef, einem Nachkommen von König David, verlobt.
28  Der Engel kam zu ihr und sagte: «Sei gegrüsst, Maria! Der Herr ist mit dir! 

Er hat dich unter allen Frauen auserwählt.»
29  Maria erschrak über die Worte des Engels und fragte sich,  

was dieser Gruss bedeuten könnte.
30  «Hab keine Angst, Maria», redete der Engel weiter.  

«Gott hat dich zu etwas Besonderem auserwählt.
31  Du wirst schwanger werden und einen Sohn zur Welt bringen.  

Jesus soll er heissen.
32  Er wird mächtig sein, und man wird ihn Sohn des Höchsten nennen. Gott, der 

Herr, wird ihm die Königsherrschaft seines Stammvaters David übergeben,
33  und er wird die Nachkommen von Jakob für immer regieren.  

Seine Herrschaft wird niemals enden.»
34  «Wie soll das geschehen?», fragte Maria den Engel.  

«Ich habe ja noch nie mit einem Mann geschlafen.»
35  Der Engel antwortete ihr: «Der Heilige Geist wird über dich kommen, und 

die Kraft des Höchsten wird sich an dir zeigen. Darum wird dieses Kind 
auch heilig sein und Sohn Gottes genannt werden.

Die Ankündigung der Geburt Jesu
26  Im sechsten Monat aber wurde der Engel Gabriel von Gott in eine  

Stadt in Galiläa mit Namen Nazaret gesandt,
27  zu einer Jungfrau, die verlobt war mit einem Mann aus dem Hause  

David mit Namen Josef, und der Name der Jungfrau war Maria.
28  Und er trat bei ihr ein und sprach: Sei gegrüsst, du Begnadete,  

der Herr ist mit dir!
29  Sie aber erschrak über dieses Wort und sann darüber nach,  

was dieser Gruss wohl zu bedeuten habe.
30  Und der Engel sagte zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, denn du hast  

Gnade  gefunden bei Gott:
31  Du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären,  

und du sollst ihm den Namen Jesus geben.
32  Dieser wird gross sein und Sohn des Höchsten genannt werden,  

und Gott, der Herr, wird ihm den Thron seines Vaters David geben,
33  und er wird König sein über das Haus Jakob in Ewigkeit, und seine 

Herrschaft wird kein Ende haben.
34  Da sagte Maria zu dem Engel: Wie soll das geschehen,  

da ich doch von keinem Mann weiss?
35  Und der Engel antwortete ihr: Heiliger Geist wird über dich kommen,  

und Kraft des Höchsten wird dich überschatten. Darum wird auch das 
Heilige, das gezeugt wird, Sohn Gottes genannt werden.
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Deutsche Bibelgesellschaft Deutsche Bibelgesellschaft R. Brockhaus VerlagVerlag Katholisches Bibelwerk Brunnen Verlag Genossenschaft Verlag der Zürcher Bibel

Empfehlung
• Der «Klassiker» unter den deutschen Bibelübersetzungen.
•  Offizieller Text der Evangelischen Kirche in Deutschland für Gottesdienst 

und   Religionsunterricht.
• Für Menschen mit historischer Bildung und ästhetischen Ansprüchen.

Empfehlung
•  In moderner, gut verständlicher Sprache geschrieben. 
•  Die einzige durchgehend interkonfessionelle deutsche Bibelübersetzung.
•  Geeignet für Menschen ohne besondere biblisch­kirchliche  

Vorkenntnisse und für konfessionell gemischte Gruppen.
•  Auch für Schülerinnen und Schüler.

Empfehlung
•  Die Übersetzung, die auch ohne Kenntnis der Ursprache einen möglichst genauen  

Eindruck vom Grundtext vermitteln will .
•  Es wird eine genaue und wortgetreue Wiedergabe angestrebt, auch auf Kosten  

der « sprachlichen  Eleganz». 
•  Bibellesende, die auch einen schwierigen Text nicht scheuen.

Empfehlung
•   Offizieller Bibeltext der katholischen Kirche im deutschsprachigen Raum 

für Gottesdienst und Unterricht
•  «Einheitsübersetzung» bedeutet, dass diese Übersetzung den einheitlichen  

Text für den gesamten deutschsprachigen Raum bildet.

Empfehlung
•  Die Übersetzung, der es um unmittelbare Verständlichkeit geht.
•  Geeignet zum Einstieg ins Bibellesen.

Empfehlung
•  Die Übersetzung, die nahe beim Grundtext bleiben und zugleich eine  

dem 21. Jahrhundert angemessene Sprache verwenden will .
• Sehr viel verwendet in den evangelisch­reformierten Kirchen. 
• Gebrauch im akademischen Bereich. 

           mi 

Bibu 

BIBELAUSGABEN
□ Biblia Hebraica Stuttgartensia CHF 49.90
  Deutsche Bibelgesellschaft, 5. verbesserte Aufl. 1997, verkleinerte Ausgabe

□ Novum Testamentum Graece (Nestle-Aland) CHF 42.90
  Deutsche Bibelgesellschaft, 28., revidierte Auflage 2012

□ Lutherbibel revidiert 2017 CHF 34.50
  Standardausgabe mit Apokryphen. Deutsche Bibelgesellschaft 2016

□ Bibel. Einheitsübersetzung 2017 CHF 15.50
  Standardausgabe blau. Katholisches Bibelwerk 2017

□ Gute Nachricht Bibel CHF 22.50
   Kompass-Bibel mit Bild- und Informationsteil. Mit den Spätschriften des Alten Testaments.  

Deutsche Bibelgesellschaft, durchgesehene Neuausgabe 2018

□ Hoffnung für alle  CHF 30.50
  Blue Planet Edition Fontis 2015

□ Elberfelder Bibel CHF 33.10
  Standardausgabe 2020. SCM R.Brockhaus/Christliche Verlagsgesellschaft 2020

□ Zürcher Bibel 2007 CHF  40.—
  Traubibel ohne deuterokanische Schriften. Theologischer Verlag Zürich 2007

□ Neue Genfer Übersetzung: Neues Testament. Psalmen. Sprüche CHF  33.90
  Hardcover mit Gummiband. Genfer Bibelgesellschaft/Deutsche Bibelgesellschaft/Brunnen 2015

□ BasisBibel CHF  35.90
  Die Kompakte, blau. Deutsche Bibelgesellschaft 2021

□ Bibel in gerechter Sprache CHF  32.— 
  Taschenausgabe. Gütersloher, 4. erweiterte und verbesserte Auflage 2011

□ Ds nöie Teschtamänt Bärndütsch CHF  38.—
  Berchtold Haller Verlag, 1984 

EINFÜHRUNGEN
□ Leitfaden Bibel CHF  11.50
  Basiswissen zum Buch der Bücher. Deutsche Bibelgesellschaft 2019

□ Das Bibel Buch CHF  36.90
  Big Ideas einfach erklärt. Dorling Kindersley 2019

□ Karin Jeromin. Alleswisserbuch zur Bibel CHF  49.90
  Katholisches Bibelwerk. 2021

□ Ulrich Luz: Das Neue Testament – «Wer, Was, Wo» für Einsteiger CHF  26.90
  TVZ/Patmos, 2. Auflage 2020 

□ Jürg Häberlin, Geschichte der Hoffnung CHF 38.—
  Berchtold Haller Verlag, 2016 

KINDERBIBELN
□ Tanja Jeschke: Die grosse Bibel für Kinder CHF  36.90
 Deutsche Bibelgesellschaft, 16. Auflage 2022 (2012), ab 4 Jahren

□ Rainer Oberthür: Die Bibel für Kinder und alle im Haus CHF  35.50
 Kösel 12. Auflage 2021 (2004), ab 8 Jahren

□ Sören Dalevi: Unsere allerbeste Kinder Bibel CHF  37.90
 Gütersloher 2022, ab 6 Jahren

□ Werner Laubi: Kinderbibel CHF  30.50 
 Kaufmann 12. Aufl. 2022 (1992), ab 8 Jahren

□ Das grosse Bibel-Bilderbuch CHF  43.90 
 Gemalt von Kees de Kort. Deutsche Bibelgesellschaft 1994

□ Irmgard Weth: Neukirchener Kinderbibel CHF  25.90 
 Neukirchener Kalenderverlag, 19. durchgesehene Auflage 2016

KINDERBÜCHER 
□ Tanja Jeschke: Das grosse Bibel-Wimmelbuch CHF  21.90
 Deutsche Bibelgesellschaft 2021

□ Reinhard Abeln: Mein grosses Bibel-Wimmelbuch von Gott CHF  18.50 
 Butzon & Bercker/Deutsche Bibelgesellschaft 11. Auflage 2022

□ Reinhard Abeln: Mein grosses Bibel-Wimmelbuch von Jesus  CHF  18.50
 Butzon & Bercker/Deutsche Bibelgesellschaft 5. Auflage 2020

□ Annette Langen: Die Schöfpungsgeschichte CHF  21.90
 Herser 2021

□ Margot Kässmann: Jona und der grosse Fisch CHF   21.90
 Bene! 2021

□ Peter Spier: Noahs Arche CHF   20.— 
 Brunnen 13. Auflage 2019

□ Margot Kässmann: Als Jesus zur Welt kam CHF  21.90 
 Bene! 2019

□ Susanne Niemeyer: Die Weihnachtsgeschichte CHF  22.50 
 Herder 2020

□ Margot Kässmann: Was Ostern geschah CHF  21.90 
 Bene! 2020

□ Hermann-Josef Frisch: Der Chamäleonvogel CHF  18.50
 Eine Ostergeschichte für Kinder und ihre Eltern. Gütersloher 9. Auflage 2019

□ Susanne Niemeyer: Die Geschichte von Nikolaus CHF  21.90 
 Herder 2021

□ Rachel Held Evans/Matthew Paul Turner: Gott ist wie…  CHF  22.50 
 Mit den Kleinsten das Allergrösste entdecken. Gütersloher 2022

□ Ursel Scheffler: Zum Taufen nimmt man Wasser ohne Seife CHF  18.50 
 Gabriel 2019

Die Oekumenische  
Buchhandlung
Rathausgasse 74
3011 Bern 
Telefon 031 311 20 88
info@voirol-buch.ch
voirol-buch.ch

Weitere Literatur zum 
Thema finden Sie in 
unserer Buchhandlung.
Gerne bestellen wir Ihnen 
jedes lieferbare Buch.
Preisänderungen 
 vorbehalten

Name, Vorname

Adresse

PLZ/Ort

E-Mail

Datum, Unterschrift

    wird abgeholt.      bitte per Post zustellen.

Um den Vergleich der diversen Übersetzungen zu vereinfachen, haben wir 8 relativ  
bekannte  Stellen ausgewählt und mit kleinen Post-it versehen. So weist immer  
die gleiche Farbe auf den gleichen Bibeltext hin. Gewisse  biblische Bücher haben  
unterschiedliche Bezeichnungen. Daher  sind die gängigsten erwähnt. 

Die erste Zahl bezeichnet das Kapitel, die übrigen Zahlen die Verse.

ALTES TESTAMENT

rot Genesis/1. Mose 1,1-31 Erster Schöpfungsbericht

orange Exodus/2. Mose 20,1-21 Zehn Gebote

gelb Psalm 22

dunkelblau Kohelet/Prediger 3,1-15: Alles hat seine Zeit

NEUES TESTAMENT

weinrot Matthäus 6,9-13 Gebet: Unser Vater

grün Lukas 1,26-38 Ankündigung der Geburt Jesu

violett Johannes 1,1-18 Prolog des Johannes

hellblau 1. Korinther 13,1-13 Hohelied der Liebe

ONLINE 
VERGLEICH

Bibelstellen im Vergleich

Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Bibliothek Zubehör
Bibelstellen im Vergleich im Ständer, A3

Flyer «Mi Bibu», A5 quer 

Bestellliste, A4 

Buchstützen, 14 Stk. 

Bibeln und Bücher gemäss Bestellliste 

Diverse Bibelstellen sind zum Vergleich 

mit mit Post-Its markiert 



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Bank
1 Exemplar

1170 × 650 × 800 mm

Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Abfallbehälter
2 Exemplare

400 × 400 × 600 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Schüttkorb
3 Exemplare

Ø 650 mm, Höhe 750 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

4 gewinnt
1 Exemplar

Rondellen: 190 mm

Spiel: 1520 × 1400 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Apfelbaum
1 Exemplar

2400 × 2400 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Memory Spiel
1 Exemplar

Spiel	 1350 × 2000 mm

Magnete	 270 × 170 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Plakatständer
1 Exemplar

für A1 Plakate 

594 × 841 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Sitzkreis mit Kissen
1 Exemplar

4 Kissen und Beistelltisch

Sitzbank Ø 3500 mm (3-teilig)

Beistell-Tisch rund Ø 500 mm  

mit Plexiglas 20 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Sitzwürfel
5 Exemplare

500 × 500 × 500 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Theke zur Selfiebox
1 Exemplar

434 × 992 × 992 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Theke klein
1 Exemplar

434 × 992 × 992 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Theke gross
1 Exemplar

200 × 992 × 434 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Schild auf Säulen
1 Exemplar

Druckfläche	 5000 × 2000 × 400 mm

Säulen	 je 2500 × 385 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Messerahmen
26 Exemplare

Rahmenmass 	 992 × 2480 mm

Druckmass 	 985 × 2473 mm

4 Sets à 2 Füsse für freistehende Stelen,  
2-seitig mit Grafik

Die Rahmen können mit bestehenden Tüchern  
bespielt werden oder es können eigene Tücher 
produziert werden.



DÄNKT A AUES
Kirchensekretär:innen, Verwalter:innen 
und Pfarreisekretär:innen  
•  sind die Stimme und das Gesicht der Kirchgemeinde 

oder Pfarrei
•  unterstützen ihre Pfarrei oder Kirchgemeinde 

in der Administration
•  sind die Drehscheibe zwischen Mitarbeitenden, 

 Behörden und der Öffentlichkeit

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

TÖNT GUET
Kirchenmusiker:innen 
•  gestalten Gottesdienste, kirchliche Feiern 

und andere Veranstaltungen mit
•  leiten Kinder-, Jugend- oder Erwachsenen-Chöre
•  stehen haupt- oder nebenamtlich im Dienst 

einer Pfarrei oder Kirchgemeinde 

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

GIT CHRAFT
Jugendarbeiter:innen 
•  gestalten Lager und andere Freizeitangebote für 

Jugendliche und junge Erwachsene
•  sind bereit für Gespräche mit den Jugendlichen 

über Gott und die Welt 
•  helfen mit, Projekte der Jugendlichen umzusetzen

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

PACKT A
Sigrist:innen und Sakristan:innen 
•  halten die kirchlichen Gebäude im Schuss, planen die 

Raumbelegung und kennen sich mit der Technik aus
•  haben wichtige Funktionen im Ablauf des 

Gottesdienstes
•  heissen die Menschen in der Kirche willkommen 

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

BÄTTET MIT ÜS
Pfarrer:innen, Priester und Seelsorger:innen 
•  gestalten Gottesdienste und Feiern, sonntags  

und an den Eckpunkten des Lebens
•  verkünden das Wort Gottes in all seinen Facetten 

und spenden die Sakramente
•  nehmen sich Zeit für Gespräche und begleiten  

die Menschen

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

BEGLEITET
Katechet:innen, Religionspädagog:innen 
•  sind neugierig wie Kinder und Jugendliche. Mit 

ihnen entdecken sie den Glauben immer wieder neu
•  sind offen für Fragen, auch wenn sie nicht immer 

eine Antwort parat haben
•  gestalten Angebote für Kinder und Eltern 

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

CHUNNT ZU DIR
Spezialseelsorger:innen 
•  besuchen Menschen in 30 Berner Kliniken 

und Spitälern
•  bieten Menschen im Gefängnis, in der Armee 

oder in Asylunterkünften das Gespräch an
•  arbeiten ökumenisch zusammen, weil  

menschliche Not keine Konfession kennt 

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

UNTERSTÜTZT
Sozialarbeiter:innen, Sozialdiakon:innen 
•  unterstützen und beraten Einzelpersonen,  

Paare und Familien in allen Lebenslagen
•  helfen bei rechtlichen, finanziellen und  

persönlichen Fragen
•  schlagen Brücken zwischen Generationen  

und Kulturen

Die Bernern Landeskirchen,
deine zeitgemässen Arbeitgeberinnen

Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Stoffprints mit Keder 
für Messerahmen 
Thema: Kirchliche Berufe 

8 Exemplare

8 Sorten

985 × 2473 mm



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Stoffprints mit Keder 
für Messerahmen 
Thema: Kirchliche Angebote 

8 Exemplare

8 Sorten

985 × 2473 mm



 34

Prints / Plakate
Berner Landeskirchen



BEREICHE DER  
GESAMTKIRCHLICHEN DIENSTE

GEMEINDEDIENSTE UND BILDUNG
unterstützt, berät und begleitet Kirchgemeinden bei  ihren 
Aufgaben in den Bereichen Jugend-, Generationen- und 
 Altersarbeit, Freiwilligenarbeit, Erwachsenenbildung, 
 regionale Entwicklung und Zusammenarbeit der Behörden.

OEME-MIGRATION
nimmt die Verantwortung der Kirche für notleidende
Menschen in aller Welt wahr, für die internationale  Ökumene 
und für ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger in der 
Schweiz; arbeitet eng mit Hilfswerken zusammen.

SOZIAL-DIAKONIE
widmet sich sozialdiakonischen, seelsorgerlichen,  beratenden 
sowie sozialpolitischen Aufgaben und unterstützt die 
 Kirchgemeinden in diesen Bereichen.

KATECHETIK
unterstützt die Kirchgemeinden bei ihren Aufgaben auf dem 
Gebiet der religiösen Bildung und Begleitung von Kindern, 
 Jugendlichen und Familien. Die Katechetik ist zuständig für 
die entsprechende Aus- und Weiterbildung.

THEOLOGIE
fördert Pfarrpersonen durch professionelle Ausbildung 
und Personalentwicklung, unterstützt vielfältige Formen 
 kirchlicher Präsenz und leistet zeitgemässe theologische 
Grundlagenarbeit.

202 KIRCHGEMEINDEN UND
3 GESAMTKIRCHGEMEINDEN
(BERN, BIEL, THUN) IM KANTON BERN,
8 KIRCHGEMEINDEN IM OBEREN
TEIL DES KANTONS SOLOTHURN SOWIE
3 REFORMIERTE KIRCHGEMEINDEN
IM KANTON JURA.

INSGESAMT RUND 500 000 MITGLIEDER.

refbejuso.ch

EINIGE LEISTUNGEN

JUNGWACHT BLAURING BERN
ist ein Jugendverband, offen für Kinder und Jugendliche aller 
Kulturen und Konfessionen. Jubla Bern bietet in 10 Pfarreien 
regelmässige Treffen sowie Lager und Kurse an.

AKI HOCHSCHULSEELSORGE
ist ein offenes Haus für Studierende, das Raum bietet für 
Austausch, Spiritualität und kritisches Denken.

ANDERSSPRACHIGE GEMEINSCHAFTEN
und Missionen bieten in 16 Sprachen, von Albanisch bis 
 Vietnamesisch, Gottesdienste und Integrationshilfe für 
 Gläubige aus aller Welt an.

SPEZIALSEELSORGE
wird für Menschen im Gefängnis, Spital und Asylzentrum, 
im  Tourismusbereich, für Gehörlose sowie Menschen mit 
 Behinderung angeboten.

FACHSTELLE RELIGIONSPÄDAGOGIK 
vermittelt methodisch-didaktische Aus- und  Weiterbildung 
für Religionsunterricht und Sakramentenkatechese in den 
Pfarreien und ist zuständig für den Heilpädagogischen 
 Religionsunterricht.

CARITAS BERN UND JURA 
sind unabhängige Hilfswerke und ein wichtiger Teil des 
 kirchlich-diakonischen Engagements. Sie setzen sich ein 
 gegen Armut und für Integration.

DIE RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 LANDESKIRCHE DES KANTONS BERN 
 UMFASST 33 KIRCHGEMEINDEN MIT 
41 PFARREIEN IN DEN REGIONEN BERN, 
MITTELLAND, OBERLAND UND  
JURA BERNOIS. SIE ZÄHLT RUND  
156 000 MITGLIEDER. 

DER KANTON BERN IST EINER  
VON 10 KANTONEN, DIE ZUM  
BISTUM BASEL GEHÖREN.  
DAS KIRCHLICHE LEBEN FINDET  
IN DEN PFARREIEN STATT.

bistum-basel.ch
kathbern.ch/landeskirche
cathberne.ch/eglise-nationale

BEREICHE

LITURGIE UND SEELSORGE
geschieht in den Gemeinden. Gepflegte katholische  
Liturgie in ihrem ganzen Reichtum (Eucharistiefeiern und  
Tageszeiten gebete), Haus-, Heim- und Spitalbesuche.

KATECHETIK UND JUGENDARBEIT
in den Gemeinden und regional. Gottesdienste für die Kleinen 
und für Familien, Religionsunterricht für Kinder im Schulalter, 
Jugendlager auf nationaler und internationaler Ebene.

DIAKONIE UND  
ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT
bedeutet Hilfe nach innen durch gezielte Betreuung und  
nach aussen durch das in der Kirche stark verankerte  
Hilfswerk «Partner sein» in Afrika und Asien.

KUNST UND KULTUR
verbinden Kirche und Welt, so seit 2010  
bernerspurensuche.ch, in Bern sowie Konzerte 
und Filmabende;  Chöre und Kirchenmusik verbinden 
Erde und  Himmel.

THEOLOGIE UND WEITERBILDUNG
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Christkatholische 
Theologie der Theologischen Fakultät der Universität Bern, 
aber auch in Gesprächsgruppen und Kursen in Bern und Biel, 
für Gemeindemitglieder und Interessierte.

VIER KIRCHGEMEINDEN  
(BERN, BIEL, ST-IMIER UND THUN)  
UND EINE GOTTESDIENSTSTATION  
(BURGDORF) IM KANTON BERN,  
DIASPORAGEBIETE IM OBERWALLIS,  
DEUTSCHFREIBURG UND JURA.

DREI PFARRER, ZWEI PFARRERINNEN,
EIN DIAKON, EINE KATECHETIN, 
EIN KATECHET.
EIN BILDUNGS- UND FERIENHAUS
IN HEILIGENSCHWENDI.

INSGESAMT 2000 KIRCHENMITGLIEDER.

christkatholisch.ch
catholique-chretien.ch

Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Hartschaumplakate A1
3 Exemplare

594 × 841 mm

(Lochung oben)
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Rätsel-Truhen
Mit den Rätsel-Truhen den Kirchenraum  
und die Bibel knobelnd entdecken



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Spiele  
Die Spiele können in der Kirchliche Bibliothek 

Bern reserviert und abgeholt werden.

Kontakt

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
Telefon 031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Rätsel-Truhe «Eins»
Thema: Kirchenraum

Stufe: ab 3. Klasse

Spieldauer: ca. 45 Minuten

Gruppengrösse: 3-5 Personen

Gewicht: ca. 45 kg

L: 87 cm, B: 43 cm, H: 45 cm

Kontakt

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
Telefon 031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch

In der stattlichen Holztruhe wohnt das Kirchengespenst «Eugidius». 
Normalerweise ist es nur während der Geisterstunde unterwegs, doch für neugie-
rige Kinder macht es gerne mal eine Ausnahme und zeigt ihnen seine gesammelten 
Schätze. Doch so einfach öffnet es seine Truhe nicht; da müssen die Kinder schon 
selber knobeln, um die Codes der Zahlenschlösser der Truhe und der weiteren 
schmucken Kistchen herauszufinden.
Die Kinder entdecken Orgelpfeifen, ein Glasfenster-Puzzle, ein Kirchengesangbuch, 
die Friedenstaube, eine Kerze mit christlichen Symbolen usw. 

Mit den Rätsel-Truhen den 
Kirchenraum und die Bibel  
knobelnd entdecken

Entwickelt und gebaut  
von Francis Voirol



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen
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Rätsel-Truhe «Zwei»
Thema: Kirchenraum

Stufe: ab 3. Klasse

Spieldauer: ca. 60 Minuten

Gewicht: ca. 50 kg

L: 87 cm, B: 43 cm, H: 45 cm

Kontakt

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
Telefon 031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch

Auch hier trifft man das Kirchengespenst «Eugidius» an. 
Auf der Rätselspur begegnen die Kinder dem Grundriss der Kirche, entdecken den 
Kirchenraum mit seiner Ausstattung, den Kasualien und dem Personal. Sie entdecken 
ein Abendmahlsgeschirr, eine Kirchenuhr und machen mit verschiedenen Engeln 
Bekanntschaft. Daran lässt sich im Unterricht anknüpfen.
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Rätsel-Truhe «Drei»
Thema: Der Bibel auf der Spur

Stufe: ab 5. Klasse

Spieldauer: 90 - 120 Minuten

Gewicht: ca. 60 kg

L: 84 cm B: 55 cm H: 45 cm

Kontakt

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
Telefon 031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch

Im tiefen Mittelalter findet der Mönch Benoit von Nantes auf der Suche nach der Wahrheit in der Bibel ein 
bahnbrechendes Manuskript. Dieses wird die christliche Glaubensgemeinschaft verändern! Da Benoit nicht 
weiss, wie er es der Öffentlichkeit präsentieren will , versteckt er es vorerst und legt eine Rätselspur, für  
den Fall , dass ihm etwas zustossen würde.
Und nun steht die Rätselspur in Form von zwei Truhen vor uns und es gilt zu knobeln und Codes zu knacken. 
Ob  wir wohl das Dokument finden und etwas über die biblische Wahrheit erfahren?
In der Truhe und den kleineren schmucken Kistchen begegnen die Kinder folgenden Themen: Paulus,  
4 Evangelisten, Schreibstube im Kloster, Buchdruck, Übersetzung, verschiedene Bibeln, Bibelrekorde  
und der Frage nach der Wahrheit.
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Rätsel-Buch  «Vier»
Thema: Die Bibel und ihre Geschichten

Stufe: ab 5. Klasse

Spieldauer: 90 - 120 Minuten

Gewicht: ca. 50 kg

L: 122 cm, B: 77 cm, H: 30 cm

Kontakt

Kirchliche Bibliothek Bern
Altenbergstrasse 66
Postfach, 3000 Bern 22
Telefon 031 340 24 24
bibliothek.bern@refbejuso.ch

kirchliche-bibliotheken.ch

Was verbirgt sich wohl in dem grossen Buch? So einfach lässt sich das nicht heraus-
finden. Um das Buch und die schmucken Kästchen darin zu öffnen, muss geknobelt, 
Rätsel aufgeschlüsselt und die Codes der Zahlenschlösser geknackt werden.
Ist das Buch offen, beschäftigen wir uns mit der Arche Noah und der Geschichte von 
Mose, entziffern einen Text in Blindenschrift, wägen wie ein Zöllner verschiedene 
Waren und rechnen in Denaren und Assen, puzzlen ein 3D-Kreuz und befassen uns mit 
der Bibel und ihren Büchern. 
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Ideen Standbau 
3D Zeichnungen 



Produkt 
Menge
Masse

Bestellen

 43

Standflächen
Beispiele wie Ihr Stand aussehen könnte. 

Inklusive Teppich und Stecklicht. 

Gezeigte Standflächen: 

3 × 2 Meter 

3 × 4 Meter

4 × 2 Meter 

Kontakt

Outbòx AG
Sägemattstrasse 2
3097 Liebefeld
031 370 01 31 

m.kampos@outbox.ch
r.hasler@outbox.ch

Benötigen Sie Hilfe bei der Auswahl  
der einzelnen Standbauelemente?
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
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